
Das Buch Hiob 
Zweiter	Teil:	

Hiobs	Debatten	(3,1	-	37,24)	

I. Erste	Debattenrunde	(3,1	-	14,22)	
A. Erste	Rede	Hiobs	(3,1-26)	
B. Erste	Rede	Elifas	(4,1	-	5,27)	

1. Elifas	ist	überzeugt,	dass	der	Unschuldige	nicht	leiden	muss	(4,1-21)	
2. Elifas	nennt	Hiob	einen	Toren	(5,1-7)	
3. Elifas	ermutigt	Hiob	sich	an	Gott	zu	wenden	(5,8-16)	
4. Elifas	ermutigt	Hiob	Gottes	Zucht	nicht	zu	verachten	(5,17-27)	

C. Hiobs	Antwort	auf	Elifas	Worte	(6,1	-	7,21)	
1. Hiobs	tiefe	Ängste	(6,1-13)	
2. Hiobs	sucht	Mitleid	bei	seinen	Freunden	(6,14-30)	
3. Hiob	stellt	Gottes	andauernde	Prüfungen	in	Frage	(7,1-21)	

D. Erste	Rede	Bildads	(8,1-22)	
E. Hiobs	Antwort	auf	Bildads	Worte	(9,1	-	10,22)	

1. Hiob	diskutiert	seine	Situation	(9,1-35)	
2. Hiob	stellt	seine	unterdrückende	Bedrängnis	in	Frage	(10,1-22)	

F. Erste	Rede	Zofars	(11,1-20)	
G. Hiobs	Antwort	auf	Zofars	Worte	(12,1	-	14,22)	

1. Hiob	erklärt	seinen	Freunden,	dass	Gott	schon	weiss	was	er	tut	(12,1-25)	
2. Hiob	bittet	Gott	mit	ihm	zu	reden	(13,1-28)	
3. Hiob	trauert	darüber,	dass	der	Mensch	nur	ein	einziges	Leben	kriegt	(14,1-22)	

I. Zweite	Debattenrunde	(15,1	-	21,34)	
A. Zweite	Rede	Elifas	(15,1-35)	

1. Hiobs	Mund	verurteilt	ihn	(15,1-13)	
2. Der	Frevler	leidet	(15,14-35)	

B. Hiobs	Antwort	auf	Elifas	Worte	(16,1	-	17,16)	
1. Hiob	nennt	seine	Freunde	„leidige	Tröster“	(16,1-5)	
2. Hiob	trauert	über	seine	Situation	(16,6-14)	
3. Hiob	verteidigt	seine	Unschuld	(16,15-22)	
4. Gott	hat	Hiob	zum	Spott	gemacht	(17,1-16)	

C. Zweite	Rede	Bildads	(18,1-21)	
D. Hiobs	Antwort	auf	Bildads	Worte	(19,1-29)	
E. Zweite	Rede	Zofars	(20,1-29)	
F. Hiobs	Antwort	auf	Zofars	Worte	(21,1-34)	

II. Dritte	Debattenrunde	(22,1	-	26,14)	
A. Dritte	Rede	Elifas	(22,1-30)	
B. Hiobs	Antwort	auf	Elifas	Worte	(23,1	-	24,25)	

1. Hiob	wird	wie	Gold	geprüft	(23,1-17)	
2. Gott	scheinen	die	Frevler	gleichgültig	zu	sein	(24,1-25)	

C. Dritte	Rede	Bildads	(25,1-6)	
D. Hiobs	Antwort	auf	Bildads	Worte	(26,1-14)	
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II. Letzte	Verteidigung	Hiobs	(27,1	-	31,40)	
A. Erster	Monolog	Hiobs	(27,1	-	28,28)	

1. Hiob	beteuert	seine	Unschuld	(27,1-23)	
2. Hiob	stellt	fest,	dass	der	Mensch	die	Weisheit	nicht	ergründen	kann	(28,1-28)	

B. Zweiter	Monolog	Hiobs	(29,1	-	31,40)	
1. Hiobs	denkt	zurück	an	seine	glücklichen	Tage	(29,1-25)	
2. Hiob	beschreibt	seine	gegenwärtige	Demütigung	(30,1-31)	
3. Hiob	verteidigt	seine	Unschuld	(31,1-34)	

a) Er	verübt	keine	sinnlichen	Sünden	(31,1-12)	
b) Er	missbraucht	seine	Macht	nicht	(31,13-23)	
c) Er	vertraut	nicht	seinem	Reichtum	(31,24-28)	
d) Er	freut	sich	nicht	über	den	Untergang	seiner	Feinde	(31,29-34)	

4. Hiob	bittet	Gott	ihm	zu	antworten	(31,35-40)	

III. Elihus	Lösung	(32,1	-	37,24)	
A. Elihu	schaltet	sich	in	die	Debatte	ein	(32,1-22)	
B. Erste	Widerlegung	Elihus	(32,1-22)	

1. Elihu	fordert	Hiob	zur	Debatte	auf	(33,1-7)	
2. Elihu	zitiert	Hiobs	Beschwerden	(34,5-9)	
3. Elihu	antwortet	auf	Hiobs	Beschwerden	(33,12-33)	

C. Zweite	Widerlegung	Elihus	(34,1-37)	
1. Elihu	fordert	Hiob	erneut	zur	Debatte	auf	(34,1-4)	
2. Elihu	zitiert	Hiobs	Beschwerden	(34,5-9)	
3. Elihu	antwortet	auf	Hiobs	Beschwerden	(34,10-37)	

D. Dritte	Widerlegung	Elihus	(35,1-16)	
E. Schlussfolgerung	Elihus	(36,1	-	37,24)	

1. Elihu	ist	der	Meinung,	dass	Hiob	von	Gott	bestraft	wird	(36,1-21)	
2. Elihu	erinnert	Hiob,	dass	Gott	in	seiner	Macht	erhaben	ist	(36,22	-	37,24)	

II. Schlussfolgerungen	
A. 	
B. 	
C. 	
D. 	


